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J ADAllgemeiner Keuphilologentag zu Halle

Halle den 4 Oktober
Trotz der Ungunſt der Zeitverhältniſſe hat ſich der Vorſtand

des Allgemeinen Deutſchen Neuphilologenver
bandes entſchloſſen nach 6jähriger Pauſe dieſes Jahr wieder
einen allgemeinen Neuphilologentag einzuberufen
Die Tagung findet vom 4 bis S Oktober in Halle ſtatt Die
Neuordnung der Dinge im beſonderen der Schulrerhältniſſe die
veränderte Stellung der neueren Sprachen im Rahmen des deut
ſchen Bildungsweſens die Notlage der wiſſenſchoftlichen Beſtre
bungen das alles läßt eine Beratung und Beſprechung dringend
notwendig erſcheinen

Heute nachmittag fand in den Räumen der h Zur Tulpe
von 84 Uhr die nichtöffentliche Vorverſammlung der Dele
gierten Vortragenden Hochſchulprofeſſoren und Vorſtandsmi
zlieder ſtatt die dem Deutſchen Neuphilologen Verbande an
zören Von ungefähr 150 Delegierten die ihr Erſcheinen zugeſg
zaben waren heute 48 Stimmberechtigte und 3 nur als Zuhörer
inweſend Auf der morgen ſtattfindenden Haupttagung werden
jaſt ſämtliche deutſchen Univerſitäten und Hochſchulen vertreren
ſein Da es ſich um einen rein deutſchen Neuphilologentag
handelt konnten vom Auslande nur Oeſterreich und die Schweiz
eingeladen werden Die öſterreichiſchen Univerſitäten Wien und
Gra z ſind infolgedeſſen ebenfalls durch Mitglieder ihrer Lehr
körper vertreten der Schweizer Bundesrat hat jedoch
von einer Entſendung von Vertretern abge
ſehen Unter den Erſchienenen bemerkte man führende Größen
auf dem Gebiete der neuen Philoloqie ſo Geheimrat Prof Dr
Stengel Univ Prof Dr Schrltz Gera Geheimrat Univ
Prof Dr Max Förſter Leipzig Aniv Prof Dr Dibelius
Bonn Prof Dr Schiedermair Würzburg Aus Halle
waren unter anderem der Vorſitzende Dr Hanf Direktor des
hieſigen ſtädtiſchen Reform Realgymnaſiums Geheimrat Univ
Prof Dr Voretzſch der Schriftführer Prof Dr Weber und
Prof Dr Carl Stein weg anweſend Zur morgigen Haupt
tagung werden noch die amtlichen Vertreter der einzelnen Regie
rungen erſcheinen beſtimmt zugeſagt haben in dieſer Hinſicht
Sachſen und Preußen Die Reichsregierung hat ſich die Entſen
dung eines Vertreters noch vorbehalten

Die Vorverſammlung wurde von dem Vorſitzenden des Allge
meinen Deutſchen Neuphilologenverbandes Herrn Direktor Dr
Hanf geleitet Der Kaſſenbericht wurde verleſen und von
der Verſammlung angenommen die darauf die Wahl zweier
Rechnungsprüfer vornahm Weiterhin wurden die Stimmvertti
lung einige Satzungsänderungen die Wahl des nächſten Vorortes
und Vorſtandes für 1921 und 1922 erörtert Bei den Satzungs
änderungen handelt es ſich unter anderen um einen aus Halle vor
liegenden Antrag die Beiträge auf 3 Mark jährlich zu erhöhen
und um die Reiſeentſchädigung dritter Klaſſe Die Satzungs
änderungen und die Wahl des nächſten Vorortes und Vorſtandes
lagen nur zur Erörterung und Vorberatung vor die diesbezüg
lichen endgültigen Beſchlüſſe werden erſt am Mittwoch in
der Houptverſammlung in der Univerſität gefaßt werden

Der Vorverſammlung ſchloß ſich von 816 Uhr ab ein geſelliges
Zuſammenſein in der Tulpe an
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Der erſte Haupttag
Halle den 5 Oktober

Ein reges Leben und Treiben herrſchte heute morgen in den
Wandelgängen unſerer Alma mater Delegierte der verſchiedenen
Univerſitäten Profeſſoren Mitglieder der Lehrkörper der hieſigen
höheren Schulen Studenten höhere Schüler aus den oberen
Klaſſen waren zuſammengekommen um auf dem 17 Allgemeinen
Reuphilologentag durch ihre Anteilnahme zu zeigen daß trotz
Kriegs und Revolutionsnöten die deutſche Wiſſenſchaft ihr Haupt
nicht hat ſinken laſſen und in den weiteſten Kreiſen regem Jntereſſe
begegnet Beſonders lebhaft geſtaltete ſich der Verkehr vor den in
Eile aufgeſchlagenen Verkaufsſtänden der halliſchen Buchhand

r Neubert und Niemeyer und der Leipziger Verlagsſirma
Freytag
Um 9 Uhr eröffnete der Vorſitzende des allgemeinen Deutſchen

Neuphilologen Verbandes Direktor Dr Hanf die Verſammlung
indem er auf die ſeit der letzten Tagung in Bremen verfloſſene
Pauſe von 4 Jahren henwies in der die Neuphilologen nicht zu
ſammengekommen ſind Am 1 und 2 November 1919 hat eine
Vortagung ſtattgefunden in der die Richtlinien für die Haupt
tagung und die Reichsſchulkonferenz feſtgelegt worden ſind Nach
dem letztere wenigſtens über einige wichtige Fragen eine Klärung
gebracht hat hielt man den Zeitpunkt für gekommen den Allge
meinen Neuphilologentag wieder einmal einzuberufen

Der Vorſitzende dankte vor allem den amtlich erſchienenen Ver
tretern Herrn Miniſterialrat Dr Enker als Vertreter des
preußiſchen Kultusminiſterium Herrn Miniſterialrat Roſen
müller Dresden als Vertreter des ſächſiſchen Kultusminiſteri
ums Herrn Oberlehrer Dr Lüh er als Abgeſandten des hamburgi
ſchen Senats Herrn Provinzialſchulrat Waſſner vom Provin
zialſchulkollegium in Magdeburg und S Magnifizenz Herrn Rektor

Prof Dr Menzer dem Repräſentanten der Univerſität Halle
für ihr Erſcheinen Jn beſonders warmen Worten begrüßte er
unter reichem Beifall die öſterreichiſchen Stammesge
nofſen aus Graz und Wien Er gedachte der Verbands
mitglieder die ſeit der letzten Tagung an dem Felde der Ehre
gefallen oder in der Heimat geſtorben ſind und deren Zahl ohne
den Bayriſchen Verband 180 beträgt Die Verſammlung erhob
ſich zu ihrer Ehrung von den Plätzen Jm beſonderen erwähnte
er Wilhelm Vistor den allezeit erfrigen Förderer der Philologen und Hermann Süßſtedt der in Halle tätig geweſen iſt
und zu deſſen Füßen er ſelbſt einmal geſeſſen hat

Er gab Ueberblick über die Vorträge die imVerlaufe der Tagung gehalten werden Jmmer wieder muß be
tont werden ſo führle Direktor Dr Hanf aus wie verkehrt eine

ulreform auf Koſten des neuſprachlichen Unterrichtes iſt Es
i eine verhängnisvolle Unkenntnis der heutigen Lage wenn ein
Teil unſeres Volkes ſich auf ſich ſelbſt zurückzieht und in liebe
vollem Verſenken in die Vergangenheit Vergeſſenheit ſucht vor
den Nöten der Zeit Wir dürfen uns den Weg zur Erkenntnis
des Auslandes nicht dadurch verſperren daß wir die neueren
Sprachen aus der Schule verbannen Engliſch iſt nun einmal die
Weltſprache und Franzöſiſch iſt die Vorſtufe für Spaniſch Jtalie
niſch und Portugieſiſch die Sprachen die in Südamerika Ver
breitung gefunden haben in dem Land das uns noch am eheſten
zugänglich iſt Wir Vertreter der neueren Sprache glauben ihre
warnende Stimme erheben zu müſſen wir wollen keine Aus
länder bilden ſondern deutſche Männer mit freiem Blick

Miniſterialrat Dr Enker ergriff nunmehr im Namen der
Vertreter der übrigen Länder das Wort Die Frage des Sprach
unterrichtes im Rahmen der Schule iſt eine der brennendſte unſerer
t Schulreform Wenn auch der während des Kriegesawinenartig gewachſene Widerſtand gegen die fremden Sprachen
mehr und mehr ſchwindet ſo weiſt man doch immer noch darauf
hin daß eine ſtarke Beſchneidung des fremdſprachlichen Unter
richts notwendig iſt Die Begründungen dafür ſind die verfſchie
denſten er ſei zu abſtrakt führe zu weit von der Wirklichkeit abſagen die einen er beſitzt nur Nützlichkeitswert in bezug auf
Schulung des Geiſtes durch Erlernen von Vokabeln und Regeln
ſagen die anderen die Nakturwiſſenſchaftler

Auch wir Philologen ſind Deutſche und wollen unſer Deutſch
tum fördern Kein Fach ſteht mehr in der Wirklichkeit als das
unſrige wenn wir die Sprache als Ausdrucksmittel des inneren
und äußeren Weſens eines Volkes anſehen Auch wir führen die
Schüler vor Tatſachen und laſſen ſie beobachten gehen ſomit in
gewiſſer Hinſicht mit der Raturwiſſenſchaft zuſammen

Haben wir uns aber nicht manchmal doch den Vorwurf von
Fremdtümelei zu machen ſind wir nicht häufig genug im Aeußeren
ſtecken geblieben am Tower und an den Tuilerien ſtatt in Shake
ſpeare und Mollère einzudringen Führen wir wirklich ſtets
unſere Schüler vom Kongreten zum Abſtrakten Dieſe Fragen
dürfen hier nicht unerwähnt bleiben die Schäden müſſen aufge
deckt werden Wir müſſen uns auch darüber klar ſein daß die
Unterrichts zeit unter allen Umſtänden künftig gekürzt
werden muß Schon die Grundſchule ſchneidet 1 Jahr vom ſpeziell
philologiſchen Unterricht ab Dann aber ſtehen neue zum Teil
ſchon geſetzlich gewordene Fächer einlaßheiſchend an der Tür
Bürgerkunde Staatsrecht und anderes mehr Die Sorge für die
körperliche Ertüchtigung unſerer Jugend das einzige Gut daß
wir noch beſitzen zwingt uns die Arbeitszeit in Schule und Haus
abzukürzen Eine ſtrenge Arbeitsgemeinſchaft wie wir ſie heute
leider noch nicht haben muß durchgeführt werden Neuere
Sprachen und alte Sprachen Deutſch und Ge
ſchichte müſſen Handin Hand gehen Das iſt das
Ziel zu deſſen Erreichung die heutige Verſamm
lung hoffentlich auch beitragen wird

Provinzialſchulrat Dr Waſſner und Prof Dr Menzer
begrüßten die Verſammlung im Namen des Provinzialſchulkolle
giums und der Univerſität Halle Prof Dr Eicher Grazdankte unler anhaltendem Beifall im Namen der öſterreich ſchen
Verbände für die Einladung der Folge zu leiſten ihm und den
anderen öſterreich ſchen Vertretern Ehrenſache geweſen ſei Wir
haben nie den geiſtigen Anſchluß an Deutſchland verloren und
werden ihn auch nie verlieren Gleichzeitig teilte er mit daß
er bei ſeinem Aufenthalt in Oxford in den Kreiſen in denen
er verkehrt hätte den beſten Willen gefunden hätte den wiſſen

ehe Ausgleich mit Deutſchland möglichſt ſchnell in die Wege
zu lerten

Direktor Dr Hanf dankte den Redner für die warmen Worte
die ſie zur Begrüßung gefunden haben und erteilte dem Geh Regie
rungsrat Prof Dr Edmund Stengel das Wort zu ſeinen

Erinnerungen Anhaltender ſtarker Beifall erklang als
der 75jährige ſilberhaarige Greis das Katheder beſtieg und ſeine
feinen mit leiſer Selbſtironie gewürzten Ausführungen begann

uf ſeinen intereſſanten Vortrag werden wir morgen noch näher
eingehen Als nächſter Redner ſprach Prof Dr Schultz Gerag
ükoer Die deutſche Romaniſtik in den letzten 2 Jahrzehnten
dieſer Vortrag hatte hauptſächlich für Fagwienſchaſttee Jntereſſe
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Kartoffelpreiſe
25 Mark pro Zentner

In der am Montag in Halle tagenden Verſammlung der Ver
rauensmänner der Kreisbauernſchaft Saalkreis
vurde folgender Beſchluß gefaßt

Die Kreisbauernſchaft iſt ſich darüber einig daß eine Preis
enkung für die Kartoffeln zur Verſorgung der minderbemit

telden Bevölkerung unbedingt gerechtfertigt iſt Der vor
geſehene Weg dies durch eine beſondere Umlage zu erreichen iſt
m Saalkreiſe nicht durchführbar da über die Ernte größtenteils
ruf Grund der Lieferungsverträge verfügt iſt Die auf Grund der
Lieferungsvertröge in dieſem Herbſt abzuliefernden Kartoffeln
werden zum Preiſe von 25 Mark alſo ohne den Prämien

juſchlag von 5 Mark abgegeben Dieſes Angebot gilt auch für
zie ganze Abſchlußmenge alſo für 100 Proz falls die Abnahme
och im Herbſt erfolgt Für die Frühjahrslieferung bleibt der
Prämienzuſchlag beſtehen Die Kreisbauernſchaſt knüpft daran
aber die Bedingung daß die Aufkaufs Zentralgenoſſenſchaft pp
die vertraglich zu liefernden Kartoffeln ſofort abnimmt daß ſie
ferner das ganze Quantum den Verſorgungsberechtigten des Saal
kreiſes bzw der Stadt Halle unter entſprechend ermäßigtem Preis
zur Verfügung ſtellt damit dort der Kartoffelbedarf unter allen
Umſtänden ſichergeſtellt iſt

Die Kreisbauernſchaft macht ferner ſämtlichen Landwirten des
Soalkreiſes zur Pflicht für Kartoffeln im freien Ver
kehr nicht mehr wie 25 Mark für den Zentuer ab
Hof zu nehmen

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Donnerstag den 7 Oktober abends 8318 Uhr im Hotel zur Börſe
Markt 8 J Frauengruppe der deutſchen demokratiſchen
Partei Frau Juſtizrat Bennewiz ſpricht über Frauen
forderungen zur Reform des Bürgerlichen desger igter lehnte und der Zivilprozeßordnung
Zu den Verſammlungen der Frauengruppe ſind ſämtliche
demokratiſchen Frauen und Mädchen eingeladen Zahl
reicher Beſuch wird erwartet

Dienstag den 12 Oktober abends 8 Uhr im oberen Thaliaſaal
Es ſpricht Reichstagsabgeordneter Tiſchlerobermeiſter

über Handwerkerfragen Handwerker
und Miltelſtändler ſind zu dieſer gerade für ſie äußerſt
wichtigen Verſammlung eingeladen

Montag den 18 Oktober abends 8 Uhr im oberen Thaliaſaal
beginnt die Vortragsreihe Deutſche Not Die Deutſche
demokratiſche Partei veranſtaltet dieſe Vorträge in denen
Redner aus Oberſchleſten Saarrevier Poſen und Oſtmarken
zu Worte kommen um die ungeheure Not dieſer in den
oben erwähnten Gebieten wohnenden Volksgenoſſen zu be
handeln und breite Volksſchichten für dieſe Entrechteten zu
intereſſteren Der erſte Vortrag heißt Oberſchleſiens
Not Refcrent Regierungspräſident Pohlmann
Magdeburg früher Oberbürgermeiſter in Kattowitz

Montag den 25 Oktober abends 8 Uhr im oberen Thaliaſaal
weiter Vortragsabend Deutſche Not RegierungsratKruczynski früher in Poſen ſpricht über Die Notder ten Voltegenoſſen in den Oſt

marken
Mentag den 1 November abends 8 im oberen ThaliaſaalSeite Vortragsabend Deutſche Not Landtagsabge

rdneter Eiſenbahnarbeiter Om mert ſpricht über v e
ot der Deutſchen e Neiſer i en Ommert

iſt von den Franzoſen von ſeiner Heimat vertrieben und
ausgewieſen worden

Ferner finden im Oktober noch folgende Vorträge ſtatt
Am 22 Oktober ſpricht der Vorſitzende des Verbandes der

deutſchen Gewerkvereine Guſtav Hartmann Berlin über
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Klaſſenpolititk oder Demokratie im Reumarkt
u

ndlich ſei noch darauf hingewieſen daß in der erſten No
vemberwoche der ehemalige Kolonialminiſter ſpätere Reichs
finanzminiſter Dernburg hier in Halle in einer großen Ver
ſammlung ſprechen wird Näheres wird noch bekannt gegeben

Konferenz der Kirchenkreiſe Halle und Umgebung
Generalſuperintendent D Schöttler Magdeburg

hatte am Montag eine Verſammlung ſämtlicher Geiſtlicher
aus Halle und Umgegend einberufen die ſich mit Fragen
des ſittlichen Wiederaufbaus beſchäftigte Jn nächſter Zeit
ſollen in Halle und Umgegend durch den Schriftſteller Dö
ring vom Sittlichkeitsverein Verſammlungen abgehalten
werden die den Kampf gegen die Unſittlichkeit aufnehmen
D Schöttler wies darauf hin daß es bei der ſittlichen Wie
dergeburt anfangen muß wenn es mit unſerem Volke wie
der auſwärts gehen ſoll An erſchütternden Zahlen und
Beiſpielen bewies er die Notwendigkeit des Kampfes gegen
die Unſittlichkeit z B ſind von allen Geburten heute 4 Proz
geſchlechtskrank d h alſo jedes 25 Kind Der General
ſekretär des deurſchen Sittlichkeitsoereins Lic theol Bohn
Berlin gab weitere Gefichtspunkte für dieſen Kampf Hoch
erfreulich ſei daß die jetzige Regierung in die Kammern für
die Kino Zenſur Männer der Jnneren Miſſion berufen
habe auch daß ſie ganz energiſch gegen die ausländiſche
Pornographie vorgehe P Klemann Osmünde machte
praktiſche Vorſchläge für die Arbeit Die Sittlichkeitsfrage
dürfe nicht parteipolitiſch abgeftempelt werden

Nach anregender Ausſprache berichtete D Lang über
die internationalen Beziehungen unſerer evangeliſchen Kir
chen zu deren Pflege ſich ein Weltbund gegründet hat
welcher im Auguſt eine Konferenz in Genf abhielt Die
Franzoſen hatten den Antrag geſtellt die Deutſchen müßten
die alleinige Schuld Deutſchlands am Kriege eingeſtehen ehe
ſie zur Konferenz zugelaſſen werden dürften Als darauf
Direktor D Schreiber Berlin mannhaft Proteſt gegen dieſe
franzöſiſche Beſchuldigung erhob und die deutſchen Beſchwer
den gegen den ausländiſchen Proteſtantismus verlas wurde
von der Leitung der Konferenz über den demütigenden fran
zöſiſchen Antrag zur Tagesordnung übergegangen Die an
geknüpften internationalen Beziehungen ſo hofſt D Lang
würden manchen praktiſchen Erfolg haben und nun nicht
wieder zur Ruhe kommen

Das Penſionierungsge uch des Stadtſchulrats Brendel wurs
geſtern in geſchloſſener Stadtverordnetenſitzung genehmigt Dabe
gedachte man der Amtsführung des Herrn Brendel in anerkennen
den Worten Herr Brendel der mit dem 31 Dezember d J aus
ſcheidet erhält noch auf 2 Jahre hinaus ſein volles Gehalt dann
ſetzt das Ruhegehalt ein mit dem Betrage der ihm am 31 Dezbr
d J zuſteben würde Ueber ſeinen Nachfolger wiſſen ſchon Leute

die das Gras wachſen bhören allerlei zu melden das Blatt der
Deutſchnationalen bringt bereits Namen von Bewerbern die da
für ig Frage kommen Das iſt mützige Kombination Als ſicher
darf nur ſoviel gelten daß der Poſten wegen der politiſchen Forde
rungen die die Linke daran zu knüpfen gewillt iſt recht lebhaft
umſtritten ſein wird

Jn das preußiſche Miniſterium für Landwirtſchaft Domänen
und Forſten iſt als Hilfsarbeiter der Geſtütdirektor von
Henniges vom Landgeſtüt Kreuz bei Halle eingetreten

mitteldeutſcher andelsEine Tagung des Verbandeskammern findet Mitte Oktober in Magdebur e uf der
Tagesordnung ſtehen u a folgende Punkte Entſchädigung des
Arbeitgebers für die Steuererhebung Preisabbau zukünf
tige Regelung der Gewerbeſteuer Stellungnahme zur Reichsein
kommenſteuer Organiſation und Abgrenzung der Bezirkswirt
ſchaftsräte So ziagaliſierungsbeſtrebungen im Kali
bergbau und im Kohlenhandel Entwurf eines Ar
beitsnachweisgeſetzes und Entwurf eines Arbeitsloſenverſicherungs
geſetzes

Höchſtpreiſe für Bier Nach einer mit dem 1 Oktober in Kraft
getretenen Verfügung des Reichsminiſteriums für Ernährung und
Landwirtſchaft darf der Preis für 100 Liter in Fäſſern beim Ver
kaufe durch den Herſteller nicht überſteigen für Einfachbier 130
für Vollbier 180 und für bierähnliche Getränke Erſatzbier
127 A

Verein ehem 75er Monatsverſammlung am Donnerstag
den 7 d Mis s Uhr abends im Vereinslokal Schultheiß
Merſeburger Str 10 I Kameraden ſind willkommen

Wer ſind die Eigentümer Zwei Erneuerungsſcheine
für die Zinsſcheine Reihe 2 der 5 Prozent Anleihe des Deut
ſchen Reiches von 1917 uk 24 Nr 109 101 78 79 je über
1000 Mk wurden bei einer des Plünderns im März 1919
verdächtigen Perſon beſchlagnahmt

Geſtohlene Kaninchen Mitte September 1920 wur
den in einem Lebensmittelgeſchäft 9 lebende Kanin
chen bunte und ſchwarze zum Kauf angeboten Bei
Benachrichtigung der Polizei ſind die Anbieter geflüchtet und
haben die Kaninchen zurückgelaſſen Vermutlich ſind die
Tiere außerhalb von Halle geſtohlen Die Beſtohlenen wol
len ſich zur Gelkendmachung ihrer Eigentumsrechte auf der
Kriminalpolizei Zimmer 71 melden

Kunſt und wiſenſchaft in Halle
Stadttheater Heute Dientag abends 75 wird Lortzing

komiſche Oper Der Waffenſchmied wiederholt Mittwoch Der
Biberpelz Donnertag Fra Diavolo Freitag Erſtaufführung
des Dramas Chriſta die Tante von Rudolf Lauckner Sonn
abend wird die Operette Der Zigeunerbaron gegeben Sonntag
nachmittag Volkvorſtellung Dr Klaus Sonntag abend Fra
Diavolo

Städtiſche Kamerſpiele in Bad Wittekind Am Donnertag
den 7 Oktober abends 7 Uhr wird in den ſtädtiſchen Kammer
ſpielen in Bad Wittekind Goethes Trauerſpiel Clavigo in den
Beſetzung der Erſtaufführung wiederholt Karten find im Vor
verkauf an der Kaſſe des Stadttheaters erhältlich

Volksſinfonie Konzert des Siädt Theater Orcheſters im
Volkspark Am Mittwoch den 6 Oktober abends 7 Uhr findet
im Konzertſaal des Volksparkes ein Volksſinfonie Konzert des
Städtiſchen Theater Orcheſters ſtatt Zum Vorirag kommenHuverture Jphigenie in Aulis von Gluck Mozarts Haffner
Serenade Ouberture Fidelio vdur und die Sinfonie Nr 8
Eroika von Beethoven Die Violinſoli in der Haffner Serenade
ielt Konzertmeiſter Johannes Verſteeg Die Leitung des Kom
erts hat Oscar Braun ühbernommen Eintritts

en zum Preiſe von 1,50 Mt einſchließlich Kartenſtenet ſirrd
noch am Saaleingang zu haben

derDie Singakademie Leitung Mi Wurſſchmtdt
Zffentlicht i tigen Anzeigenteile ihr Winterprogramm Dir
all Singakademie wird von jetzt an die Zahl ihrer Volksauf
hrungen vermehren und möglichſt alle Konzerte als Volksauf
hrungen veranſtalten Daß die zur Mitwirkung herangezogenen
liſten ſtets erltklaſſig geweſen ſind iſt allgemein bekannt Zur



MNnwirrung in allen Aufführungen tonnen nog a und
Herren aufgenommen werden Muſikaliſch weniger Ausgebildete
finden in der Teilnahme an den Kurſen zur Fifbrung in die
Grundkenntniſſe der Muſik bis zum Vom Blatt Singen Gelegen
heit r und ſtimmlich auszubilden Die Proben
finden Mittwo abends 8 Uhr die Kurſe Freitags abends
7 Uhr im Saale der Talamtſchule Eingang Dreyhauptſtraße
tatt Anmeldungen werden daſelbſt erbeten

De Sparbülchſe
Als wir jung waren zu jener Zeit in der der Pfennig einenwiſſen gelber Wert be und das Sprichwort Wer den

fennig nicht ehrt noch Geltung hatte da beſaß wohl jeder
von uns eine Sparbülſe Manchmal war es nur ein rundliches
Ding mit einem Schlitz oben manchmal ein Schweinchen manch
mal irgend ein anderes Behältnis zum Verſchließen mit einemgewiſſen Raffinement gegen vorzeitige geſichert Aus
den irdenen Schweinchen und anderen Sparbüchſen konnte man
vermittels eines Meſſers oder auch einer Nadel das bereits e
und Seffurggrrga deponierte Kleingeld bei eintretendem Bedar
und Nachlaſſen des Spartriebes wieder herausholen was bei ver
ſchließbaren Sparkaſſen deren Schlitz noch dazu durch ein unter
ihm S n biegſames Blättchen geſichert und deren Schlüſſel
gewöhnlich bei Muttern oder beim ter deponiert war nicht
ohne weiteres möglich erſchien Und wie das n v
klapperte wenn auch nur 15 Pfennige darin waren ie Fälle
edoch daß eine ſolche h e bis zum Rande gefüllt ſchwer
in der Hand wog und nicht mehr klappern konnte waren ſelten
Drei Mark in Kupfer und Rickelgeld genügten bei Sparbüchſen
iormaler Dimenſion für gewöhnlich um ſie zu füllen bis zum
Kande und ein Thaler war anno dazumal viel S viel Id

utle iſt neben vielen Anderen auch die Sparbüchſe zu
inem Luxusartikel erſter Ordnung geworden Pfennige und
Hroſchen gibt es ja keine und die eiſernen Erſatzfabrikate haben
keinen Wert mehr Was hat man davon wenn man ein Spar
ſchweinchen voll dieſer Notgroſchen beſitzt Drei Markl Man
kann kaum eine rechtſchaffene Taſche voll Aepfel dafür kaufen

Der Trieb zum Sparen iſt verſchwunden Auch dies iſt eine
der vielen Errungenſchaften der neuen Zeit Man möchte faſt
von einem Trieb zum Ausgeben zum Verſchwenden ſprechen
Und dann von einem Trieb zum Verdienen der aber niemals und
zu keiner Zeit ſolche wahnſinnigen Blüten trieb wie jetzt

Die Sparſchweinchen ſind verſchwunden und haben dafür bei
den Großen dem Bankkonto platzgemacht Kein Menſch kann mehr
daran denken die Kinder zum Sparen zu ermahnen Als Erſatz
dafür werden die Kinder darauf hingewieſen daß der Beſuch des
Religionsunterrichts und der Kirche nur zeitraubend und un
nütz iſt Und auch die großen Sparer haben umgelernt Sie
ſparen r bare Summen die i den Ertrag eines
ganzen Lebens voll Arbeit ein Vermögen bedeuteten

it einer Sparbüchſe kann man ſich heute höchſtens lächerlich
machen

A Kinsky

Lebensmittel Kalender
Der Verkauf von Quark erfolgt am Mittwoch auf den Ab

chnitt 48 für die eingetragenen Kunden bei dem Molkereibeſitzer
Scharfe Rudolf Haym Straße 35 und dem Milchhändler Berg

holz Weißenburgſtraße 12 Auf jeden Abſchnitt wird s Pfund
zum Preiſe von 1,28 Mark abgegeben Die abgetrennten Ab
ſchnitte ſind bis Freitag den 8 Oktober abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Gerſtenmehl an Kinder bis zu zwölf
Jahren Jugendliche von 12 bis 17 Jahren und alte Leute über
70 Jahre ferner von Reis Milchſüßſpeiſe Milchpulver Bratfett
und RoßRot und Leberwurſt an alle Haushalte in der Talamt
ſchule am Mittwoch den 6 Oktober Zugelaſſen zum Einkauf
werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
72 501 bis 78 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber
der Nummern 78 501 bis 84 500 nachmittags von 2 bis 6 Uhr
Gegen Varlage des Lebensmittelſcheines können an Kinder bis
u 12 Jahren Jugendliche von 12 bis 17 Jahren und alte Leute
über 70 Jahre 1 Paket Gerſtenmehl zum Preiſe von 1,10 Mk
ferner an jede Perſon aller Haushalte Pfund Reis zum Preiſe
von 2,50 Mk für das halbe Pfund 2 Pakete Milchſüßſpeiſe zum
re von 1,10 Mk für 2 Pakete 100 Gramm Milchpulver zum
Preiſe von 1,60 Mk 26 Pfund Bratfett zum Preiſe von 6 Mk für
das halbe Pfund und eine Kilodoſe RoßRot oder Leberwurſt
zum Preiſe von 5 Mk abgegeben werden Abgezähltes Geld iſt
bereitzuhalten

Milchkarten Jn der Woche vom 4 bis 10 Oktober hat die
Abgabe der kondenſierten Milch in Doſen an die Jnhaber der
V arten der Klaſſe III auf die Sondermilchkarte U zu er
olgen

Strafkammer

Betrug
Der Handelsmann Gläsner aus Eiſenach war nach
alle gekommen um ein Obſtgeſchäft zum Abſchluß zu bringen
u welchem Zwecke ihm 600 Mark anvertraut worden waren An
tatt das Geld feinem Zwecke dunren verjubelte er es als er
amit fertig war und ſich dem Nichts gegenüberſah trachtete er

Erſatz zu ſchaffen was ihm auch gelang Er ging zu verſchiedenen
Fuhrwerksbeſitzern ſtellte ſich als Jnſpektor Meyer vor und bot
Hafer zum Kaufe an bei vier Beſitzern mit Erfolg Die Beſteller
jatten ihren Namen auf ein leeres Blatt Papier zu ſchreiben
ieſes Blatt füllte er n aus und ließ ſich die eingezeichneten
Beträge von den Ehefrauen in deren Abweſenheit auszahlen Er
tand nun wegen Be s vor Gericht und war voll geſtändiguchte ſich aber zu entſchaldigen indem er ſeinen Leichtſinn un

ein zerrüttetes Nervenſyſtem ins Feld führte Das Gericht machte
hn äber m die Tat voll verantwortlich und erkannte auf eine
vSefängnisſtrafe von einem Jahre worauf drei Monate zwei

r der erlittenen Unterſuchungshaft als verbüßt ängerechnet
ourden

Commerz und Privat Bank AAdexgerelichat
Aktienkapital und Reserven Mk 250 0090 000

Amtliche Brkanntmachungen

bolizeiverordnung zum Schutze des Maulwurſs

Auf Grund der 88 137 139 und 140 des Geſetzes über die
illgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1888 in Ver
bindung mit 88 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei
zerwaltung vom 11 März 1850 und 8 34 des Feld und
Forſtpolizeigeſetzes vom 1 April 1880 wird nach Zuſtimmung
des Bezirksausſchuſſes für den Umfang des Regierungsbezirks
ingeordnet

Einziger Paragraph
Der Strafe des 5 34 des Feld und Forſtpolizeigeſetzes

nterliegt wer unberechtigt Maulwürfe fängt oder tötet oder
n öffentlichen Ankündigungen ſich zur Abnahme von Maul
oürfen oder Maulwurfsfellen erbietet oder zu ihrem An
jebot auffordertDas Verbot findet keine Anwendung auf den Fang oder
das Töten von Maulwürfen in geſchloſſenen Gärten oder auf

Dretdriemenditebſtahr
Die Arbeiter Otto und Max Brückner in Ammendorf

r Brüder waren angeklagt der erſtere des ſchweren Diebſtahls
er andere der Bgünſtigung Otto Brückner ſollte drei Treib

riemen geſtohlen haben was er aber hartnäckig leugnete er will
ſie von einem aus ruſſiſcher J zurückgekehrten Paul
Schröder erhalten haben Max Brückner hat das geſtohlene Gut
r Kaufe angeboten Die Treibriemen waren ſeit 1905 im
ebrauche für die Neubeſchaffung mußten 14 000 Mark aufge

wendet werden Da Gericht vreurteilte Otto Brückner zu einem
Jahre drei Monaten Max Brückner zu einem Monate Gefängnis

Familfen Nachrichten

Fritz Schmeißer Halle
Edith Lotte Bandt Redakteur Artur Petſch

Halle Frieda Kobiſch Bockwen bei Meißen Gärtnereibeſitzer
zum Roſengarten Bernhard Möllers Halle Elli Anſinn
Walter Haring Halle Eliſe Reddiger Ziebigk b Libehna
Paul Bude Drobitz b Oſtrau Martha Fuhrmann Zahna
Max Naumann Möſt

Vermählte Karl Plötz Luiſe Hoffſchmidt Halle Guts
beſt zer Otto Eiſentraut Jlſe Lutze Lettin Oberwachtmeiſter
Reinhold Müller Gertrud Haring Halle Hauptmann a D
Karl Müller Annemarie Lüdicke Berlin

Geſtorben Geſchirrführer Otto Leopold Halle Marie Wein
geb Sachtleben 31 Halle Lenchen Thiebes 26 Halle

agd und Flurſchutzbeamter Otto Rosmislowſky Rittergut
Döllnitz Frl Adelheid Hoppe Halle Korpsdiener Hermann
Reußner Halle Wilhelmine Hertel Schönnewitz Emilie Bremer
geb Probſthayn Halle Regierungs und Baurat Otto Berthold
Ritter pp 533 Halle Berta Anſpach geb Pfeffer 51 Halle
Anna von Wendenberg 42 Halle

Sport der Saale Feitung
Schluß der Wage bei Pferöerennen

Von verſchiedenen Seiten wird Klage geführt daß bei den
letzten Rennen in Halle die rote Scheibe an den Nummernauf
zügen die bekanntlich den Schluß der Wage anzeigt vielfach ver
ſpätet aufgezogen worden iſt und dadurch die Wetter verhindert
denen ſofort nach Bekanntgabe der Reiter den Totaliſator zu

enutzen
Man hat irrtümlich angenommen daß hier eine Bummelei

der Nachrichtenübermittelung vorliegt
Nach der neuen Rennordnung darf die Wage nicht früher ge

ſchloſſen werden als eine Viertelſtunde vor der für den Ablauf
des betreffenden Rennens en Zeit Jſt alſo beiſpiels
weiſe im Programm die Ablaufszeit eines Rennens auf 3 Uhr
angegeben ſo muß die Wage bis 2,45 Uhr geöffnet bleiben umauch den RNachzüglern unter den Reitern noch die Möglichkeit zu
geben ſich abwiegen zu laſſen Ein früherer Schluß der Wage
könnte zu Proteſten Veranlaſſung geben

Nun hat ſich bei den Rennen im allgemeinen die Abwickelung
des Programms ſo pünktlich vollzogen daß beiſpielsweiſe am ver
gangenen Sonntag der Start zum letzten Rennen nur 2 Minuten
hinter der Programmzeit zürückſtand alſo um 5,12 Minuten ſtatt
fand während bei dem Hauptrennen für Zweijährige der Start
ſogar 5 Minuten vor der Zeit lag Das lößt i für die Renn
leitung von vornherein nicht ſo genau beurteilen weil ſie nicht
weiß wie lange ſich die Pferde am Start aufhalten

as Abwiegen der Reiter war in beiden Fällen bereits 10
bezw 15 Minuten vor der für den Wageſchluß feſtgeſetzten Zeit
erledigt Es waren ſomit die Starter und Reiter längſt bekannt
gegeben und es mußte lediglich noch 10 bis 15 Minuten gewartet
werden ehe die Wage geſchloſſen wurde alſo die rote Scheibe an
den Nummernapparaten erſcheinen durfte

Wenn das Programm ſich ſo pünktlich abwickelt wie in den
letzten Tagen darf angenommen werden daß das verſpätete Er

77 der roten Scheibe im allgemeinen lediglich durch die Be
olgung der Vorſchriften der Rennordnung verurſacht wird alſo
keine neuen Starter nachkommen werden

Das Puhlikum kann mithin in einem ſolchen Falle ruhig
wetten allerdings auf die eigene Gefahr daß ausnahmsvweiſe doch
noch ein Starter nachkommt der aber in der Regel die Ent

dung nicht beeinfluſſen alſo vorausſichtlich nicht gerade ſiegen
wird

Hermann Haniſch

Vorausſagen für Düſſeldorf
Mittwoch den 6 Oktober

1 R Suſi Colombine 2 R Naſzlag Calcum 3 R
Tradition Mailberg 4 R Toiſon Waſſerratte 5 R Daphne
Siegbert 6 R Timok Rächer 7 R Zarin Roſengarten

Der Graditzer Herold hat mit dem Siege im Gladiatoren
Rennen am Montag ſeine Rennlaufhbahn beendet und geht nun
ins Geſtüt Der Dark Ronald Sohn hat im ganzen 487 750 Mark
auf ſein Konto gebracht und damit den Rekord von Traum als
erfolgreichſtes Pferd um faſt das Doppelte überboten

Halleſcher Schwimm Verein von 1902 Gewinner des
Staatspreiſes des Jahres 1912

Am Sonnabend errang die Jpsend nan thgft Engelhardt
Herdlitzſchke Stollberg und Weſtphal in Neukölln die Bruſt
ſtaffel 425100 Meter um den Staatspreis Neun Vereine Groß

s hatte Halle zum Gegner die ihre beſte Klaſſe gemeldet
atten

Voruſſig Reſultate vom Sonntag Boruſſia Reſ 98 Reſ
2 0 Boruſſig III Favorit III 1 0 Boruſſia IV Wacker IV
0 2 Bor 1 Jugend 96 1b Jugend 5 0 Bor 2 Jugend
96 2b Jugend 3 0 Bor 3 Jug 96 3 Jug 5 0 Bor 2 Knabgegen 96 2 Knaben 2 0 Bor 3 Knaben 96 3 Knaben Bor
kampflos gewonnen da 96 nicht angetreten nur 6 Mann Die

Deichen oder anderen Dämmen die der Abwehr von Ueber
flutungen dienen

Die Ortspolizeibehörden werden ermächtigt beſtimmten
Perſonen den Fang von Maulwürfen auch an anderen als den
im Abſ 2 bezeichneten Orten durch Erteilung eines ſchriftlichen
Erlaubnisſcheines auf Antrag des Nutzungsberechtigten des
Grundſtücks zu geſtatten wenn ein beſonderes landwirtſchaft
liches Bedürfnis nachgewieſen wird

Werſeburg den 13 September 1920
Der RegierungsPräſident

J V Vaoltze

Bekanntmachung
Auf Grund des t 128 Abſ 2 der Gewerbeordnung ver

ordne ich hiermit für den Umfang des Preußiſchen Staates
Jm Bäckerei Konditorei und Pefferküchlergewerbe in

Brezelfabriken Keksfabriken und allen ſonſtigen Anſtalten
und Betrieben in denen Backwaren gewerbsmäßig hergeſtellt
werden darf nur je ein Lehrling eingeſtellt und beſchäftigt
werden

1 Reſuktake der Bor Jugend ſind beachtenswertT tteſultat 7 gewannen 1 unentſchieden 1 verloren 18 3
oren

Vermiſchtes
Das brennendſte Problem unſerer Zeit beſchäftigt zurzeit

die Pariſer Zeitungen Dort ſtreitet man ſich heftig darüber
ob die Jungfrau von Oleans Jeanne d Arce hübſch
und graziös oder aber eine plumpe vierſchrötige Bäuerin
war Dieſe Streitfrage erſcheint ihnen aus dem Grunde
nicht unwichtig weil aus Anlaß der Jahrhundertfeier eine
Anzahl von Standbildern und Monumengten für die Pucelle
errichtet werden ſollen die im allgemeinen doch nicht allzu
ſehr voneinander und von der Wahrheit abweichen ſollen
Die meiſten Bildhauer und Maler haben bisher über dieſe
Frage geſchickt hinweggeturnt indem ſie die Jungfrau von
Orleans in einer ſchweren Eiſenrüſtung womöglich mit Helm
und Panzer womöglich das Pferd beſteigend und Geſicht
wendend dargeſtellt haben Nun haben aber einige Künſtler
die die Heldengeſtalt auch mit allen Jdealen weiblicher Grazie
ausſtatten wollen verſchiedene Ausgrabungen aus alten Schrif
ten gemacht aus denen ſie ſchließen zu dürfen glauben daß
Jeanne d Are hübſch war So heißt es zum Beiſpiel in
einem dieſer Werke Welch ſtattliches hübſches Mädchen
war ſie doch und welch ſchöne Geſtalt beſaß ſie Dasſelbe
beſtätigt auch der Herzog von Alencon der erklärt Sie
war von angenehmen Geſichtszügen und wohlgeſtaltet Am
Tage ihrer Gefangennahme trug Jeanne d Are ein gold
geſticktez Häubchen das für ihren Geſchmack und für ihre
Grazie ſpricht Auf Grund dieſer Dokumente ſind nun die
Pariſerinnen zu dem Reſultat gelangt daß die Jungfrau
von Orleans ein junges hübſches und graziöſes Mädchen ge
weſen ſei wie ſie die Maler bisher dargeſtellt haben und
auch künftig wieder malen werden

Glänzende Ernte an der Somme Verſchiedene Ackerbau
Sachverſtändige haben während des Krieges behauptet daß
auf dem Boden an der Somme in den erſten Friedensjahren
kein Getreide wachſen würde weil das Erdreich durch die
vielen Gasgranaten vergiftet ſei Dieſe Prophezeiung hat
ſich aber nicht bewahrheitet denn die erſte Ernte die nach
dem Kriege auf den Feldern der Somme eingeheimſt wird
wird ſo reich ſein wie nie vorher

Ein dadaiſtiſches Begräbnis fand auf dem Steglitzer Fried
hof ſtatt und lockte eine große Menſchenmenge herbei Die
Gattin des Oberdada Frau Anna Baader wurde zur letzten
Ruhe beſtattet Von der Leichenhalle aus wurde der auf
fallend ſchlichte Sarg den nur wenige Kränze ſchmückten
durch das Spalier einer tauſendköpfigen Menge zur Gruft
getragen wo Baader lächelnden Antlitzes die Gedächtnisrede
hielt Er könne nicht trauern ſagte er weil der Tod kein
Anlaß zum Trauern ſei denn es gäbe kein Sterben und Ver
gehen und die Materie lebe durch eigene Kraft weiter Mit
geſpannter Aufmerkſamkeit folgte die Menge den ziemlich
konfuſen Ausführungen des Oberdada der dann mit heiterſter
Miene den Friedhof verließ

Mit welcher Frechheit Räuber ihr Handwerk ausüben zeigt
ein abends um 8 Uhr auf dem Münzplatz in Hamburg ausge
führter Raubüberfall Dort wurde der Landarbeiter Otto Dorn
buſchen von drei unbekannten Männern angehalten die ihm unter
Drohungen die Briefaſche mit 250 Mark entwendeten Dann
mußte der Ueberfallene ſein feldgraues Jackett ausziehen und den
Räubern übergeben Dieſe verſetzten dem Mann dann einige
Schläge ins Geſicht und befahlen ihm mit den Händen hoch

lange ſtehen zu bleiben und ſich ruhig zu verhalten bis ſie ver
ſchwunden wären andernfalls würden ſie den Ueberfallenen übel
zurichten Die Tätex ſind dann auch leider ungehindert ent
kommen

Eigentümliche Titel Jn einem hübſchen Aufſatz Hie
guet Deutch allerwege in den Süddeutſſhen Monatsheften
kommt A Menſi Klarbach auch auf die deutſche Titelſucht
zu ſprechen und erzählt bei dieſer Gelegenheit folgendes köſt
liche Geſchichtchen Eine junge Dame aus Sachſen kommt zur
Kur nach Teplitz und meldet ſich im Fremdenbuch als Fräulein

Feldherrntochter an Dieſem hohen Rang entſprechend
wird die Dame natürlich in die erſte Klaſſe der Kurtaxe ein
gereiht Sie erhebt entrüſtet Einſpruch und es erweiſt ſich
daß ihr Vater mehrere verpachtete Felder beſitzt und ſie ſich
daraufhin entſprechend dem Ausdruck Hausherr den Titel
Feldherr gebildet hat Auf den leiſtet ſie nun Verzicht und
meldet ſich kurz entſchloſſen als verpachtete Feldbeſitzers
tochter an Sehr nett iſt auch folgende Todesanzeige aus
einem ſüddeutſchen Blatt Es hat dem Herrn gefallen mein
liebes Kind Klärchen ehemaliges Rückverſicherungsbeamten
kind im Alter von 1 Jahr 7 Monaten zu ſich zu nehmen

Pfälzer Witz Die Pf Rodſch erzählt Der alte Prinz
regent von Bayern befand ſich einſt zum Beſuche der Pfalz
in einem vorderpfälziſchen Weinort Der Bürgermeiſter des
Ortes begrüßte ihn nach gut pfälziſcher Sitte und lud ihn
zu einer kleinen Weinprobe ein Nachdem man eine Anzahl
Weine gekoſtet hatte verabſchiedete ſich der Regent und äußerte
ſeine Anerkennung über die Güte des Weines indem er ſagte
Eure Weine ſind aber gut, worauf ihm der Bürgermeiſter

erfreut über das hohe Lob treuherzig entgegnete Majeſchtät
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mer hänn noch beſſere

Ausföbrung aller bank
mässigen bosehalts

Dieſe Vorſchrift findet keine Anwendung auf Betriebe
in denen bei Jnkrafttreten dieſer Anordnung bereits mehrere
Lehrlinge gehalten wurden Neueinſtellungen von Lehrlingen
dürfen in ſolchen Betrieben erſt erfolgen wenn die vorhande
nen Lehrlinge ſämtlich ausgelernt haben oder ſonſt in rechts
gültiger Weiſe aus dem beſtehenden Lehrverhältnis ausge
ſchieden ſind Alsdann dürfen auch Betriebe dieſer Art
nicht mehr als einen Lehrling halten

Mehrere von demſelben Unternehmer an einem Orte be
triebene Werkſtätten Einrichtungen oder Fabriken oder ein
Betrieb mit mehreren Zweigſtellen auch wenn dieſe nicht nur
Verkaufsſtellen ſind ſondern mit Werkſtattanlagen verbunden
ſind ſind im Sinne dieſer Anordnung als ein Betrieb zu
behandeln Das Gleiche gilt für den Fall daß von einem
Unternehmer am ſelben Orte mehrere der unter dieſe Verord

trieben werden
Dieſe Beſtimmungen treten mit dem Tage der P e

epte
1923

Berlin den 1 Juli 1920

nung fallenden Gewerbe z B Bäckerei und Konditoret be

lichung in Kraft und gelten zunächſt bis zum 30
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